
8. Mission Investing Forum
Das jährliche Treffen von Stiftungen zu Kapital und Wirkung 
6. und 7. November 2019, GLS Bank Bochum

in Kooperation mit dem



Gemeinsam investieren — Gemeinnutz schaffen

Das nachhaltige oder wirkungsorientierte Investieren gewinnt — nicht nur im 
Stiftungssektor — zunehmend an Bedeutung. Ob beim Klimaschutz oder beim 
Thema Wohnen, soziale und ökologische Kriterien haben eine hohe Relevanz. 
Dies hat auch die Finanzwirtschaft erkannt, und das ist zunächst einmal gut so. 

Allerdings führt es häufig dazu, dass die Anlageangebote mit den Maßstäben und 
mit den bekannten Instrumenten des Investmentbanking oder des Wertpapier-
geschäftes entwickelt werden. Mit dem Nebeneffekt, dass viele notwendige und 
innovative Initiativen und Projekte dadurch nicht investiert sind. Mal sind sie zu 
klein, mal werfen sie zu wenig Rendite ab, ein anders Mal ist die Laufzeit viel zu 
lang und so weiter.  Dadurch wird die Entwicklung insbesondere von Prototypen 
im Keim erstickt oder zumindest gebremst.

Was kann man tun? Wir wollen uns beim kommenden MIF mit konkreten Pro-
jekten beschäftigen und Finanzierungslösungen gemeinsam erarbeiten.  Es sind 
Fallbeispiele, die eine hohe, eine zukunftsweisende Relevanz haben, regelrechte 
Prototypen für den Gemeinnutzen. Und es sind Projekte, die mit den gängigen 
Werkzeugen der Finanzwirtschaft schwerlich oder kaum umzusetzen sind. Hier-
für werden wir in einen gemeinsamen schöpferischen Prozess (Open Space) ein-
treten. Dabei gilt es zunächst zu verstehen, was diese innovativen Prototypen 
brauchen, damit ihr Vorhaben gelingt. Daraus können Grundprinzipien für Impact 
Investing generell abgeleitet werden.

Als Ergebnis werden wir nicht nur ein erweitertes Verständnis für die Bedingun-
gen von wirkungsorientiertem Investieren haben. Wir werden auch ausloten, mit 
welchen Instrumenten — sowohl altbewährten als auch dem digitalen Zeitalter 
erwachsenen — wir gemeinsam hilfreich investieren können.  Und damit wir-
kungsvoll Gemeinnutzen schaffen. Hierfür gibt es bereits eine jahrzehntelange 
Erfahrung in der GLS Bank.

Der Bundesverband Deutscher Stiftungen und die GLS Bank freuen sich auf eine 
spannende und produktive Veranstaltung. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Herzlich willkommen!

 

Thomas Jorberg  Felix Oldenburg 
Vorstandssprecher  Generalsekretär 
GLS Bank  Bundesverband Deutscher Stiftungen 



Programm

Mittwoch, 6. November 2019  
 

13.00 Uhr  Einlass

14.00 Uhr  Begrüßung

14.15 Uhr  Der kreative, gemeinsame Modus

14.30 Uhr  Vorstellung der fünf Fallbeispiele

15.00 Uhr  Kaffeepause

15.30 Uhr  Open Space Teil 1

17.15 Uhr  Vorstellung der ersten Ergebnisse und Kommentierung 
   durch die Fallgeber*innen

18.00 Uhr  Ortswechsel: Gang in die Rotunde 
   (Konrad-Adenauer-Platz 3, 44787 Bochum)

18.15 Uhr  Abendessen

18.30 Uhr   Gemeinsames Abendgespräch 
   „Bewusstes Wirtschaften und Impact Investing"

Donnerstag, 7. November 2019

08.30 Uhr  Impulsvortrag

09.00 Uhr  Podiumsgespräch

09.30 Uhr  Anleitung für den weiteren Prozess

09.45 Uhr  Open Space Teil 2

11.15 Uhr  Präsentation der Ergebnisse

12.15 Uhr  Blick nach vorn/Was können wir tun?

13.00 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Zeit für gemeinsames Netzwerken und individuelle  
   Gespräche
   
15.00 Uhr  Ende der Veranstaltung
w

Christina Opitz (Vorstand, GLS Bank) 

Prof. Dr. Wilfried Schley (Dipl.-Psychologe, emeritierter 
Professor der Universität Zürich und wissenschaftlicher 
Leiter des IOS) 
Jan Gettys (Teamleiter GLS Training)

Thomas Goldfuß (Berater)

Prof. Dr. Wilfried Schley, Jan Gettys

Felix Oldenburg, Armin Steuernagel (Co-Founder 
Purpose-Stiftung), Dr. Marcus Roggatz (WALA Stiftung)

Thomas Jorberg (Vorstandssprecher GLS Bank)

Felix Oldenburg, Thomas Jorberg

Prof. Dr. Wilfried Schley, Jan Gettys

Felix Oldenburg, Thomas Goldfuß

Dr. Marcus RoggatzArmin SteuernagelJan GettysProf. Dr. Wilfried Schley



Teure Mieten abschaffen     

Hamid Djadda, Gründer Erste Sahne e. V.
Verein zur Senkung deiner Miete

Als Verein steht für Erste Sahne e.V. an oberster Stelle, den  
Mietenwahnsinn in Berlin zu stoppen. Der Verein packt das Problem 
an der Wurzel. Die Mitglieder fordern nicht nur, dass jemand ande-
res Lösungen finden muss, sie geben konkrete Lösungen vor. Die 
Berliner Initiative will beispielgebend für verantwortungsbewusste 
Immobilieninvestitionen sein.

Frauenrechte finanzieren

Karin Heisecke, Leiterin der MaLisa-Stiftung

Gewalt gegen Frauen ist eine der häufigsten Menschenrechtsver-
letzungen, in Deutschland und weltweit, und verursacht enorme 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Kosten. Es ist ein Thema, das 
uns alle angeht. Für die Beendigung von geschlechtsspezifischen 
Diskriminierungen und Gewalt sind langfristige Investitionen und 
ganzheitliche Ansätze notwendig. Für viele Stiftungen in Deutsch-
land ist dieses Thema noch "Neuland". Wir werden verschiedene 
Lösungsansätze und Initiativen in diesem Feld beleuchten.

Panafrikanische Zivilgesellschaft stärken

Muhammed Lamin Saidykhan, Koordinator Africans Rising

Africans Rising ist eine pan-afrikanische Bewegung von Menschen 
und Organisationen, die für Frieden, Gerechtigkeit und Würde ein-
stehen. Entschlossen, die afrikaweite Solidarität und einheitlichen 
Ziele der Völker Afrikas zu stärken, arbeitet die Bewegung für die 
Gestaltung einer gemeinsamen Zukunft auf der Basis des Rechts 
auf Frieden, sozialer Inklusion und gemeinsamen Wohlstands. Für 
über 170 afrikanische NGOs soll ein Konferenz- und Schulungszen-
trum entstehen, wofür der Staat Gambia ihnen ein Gelände von ca. 
90.000 m2 ohne Kosten zur Verfügung stellt.

Regenwälder statt Wüstenbildung in Portugal

Katharina Serafimova

Das Projekt der „Schule für Regeneration Mértola“ ist Teil einer ganzheitlichen 
Initiative in Mértola, Alentejo, Portugal, einer Region, die stark von Dürre, Wüs-
tenbildung und Entvölkerung betroffen ist. Seit 2017 werden vormals verlasse-
ne und degenerierte Flächen rund um Mértola mit agro-ökologischen Ansät-
zen wiederaufgebaut. Mit dem Gemüse und Obst werden das Food-Network 
Mértola, der Marktstand sowie die örtlichen Kantinen (Schulen Gemeinde, und 
Altersheime) versorgt. Die Initiative arbeitet mit den Prinzipien der syntro-
pischen Landwirtschaft und trägt dazu bei, eine Gemeinde mit 100 Prozent 
lokaler, biologischer Ernährung zu haben.

Die katholische Kirche in Mértola möchte ein zentral gelegenes, nicht mehr ge-
nutztes Gebäude mit 460 m2 überdachter Fläche sowie 1.2 ha Außenfläche der 
Associação Terra Sintrópica als Schul- und Lernort für Regeneration langfristig 
zur Verfügung stellen. Für die notwendige Renovierung des Gebäudes braucht 
es eine langfristige Finanzierungslösung.

Sterben und Kunst

Moritz Peill-Meininghaus, 
Palliativmediziner und Gründer von Sterben und Kunst

Sterben und Kunst gründet auf der Überzeugung, dass die letzten Stunden, 
Tage, Wochen, Monate eines Lebens wärmer, achtsamer, kraftvoller und 
vielleicht sogar kreativer gestaltet werden können, als das oft der Fall ist. 
Und zwar mit Kunst. Der bildenden Kunst, der Musik, der Literatur sowie 
der darstellenden Kunst. Dieses in einem beseelten Pfarrort in der Ucker-
mark zu finanzieren ist hier die Herausforderung.

Dr. Marcus Roggatz



Kooperationspartner

Der Bundesverband Deutscher Stiftungen vertritt die Inter-
essen der Stiftungen in Deutschland. Er hat mehr als 4.300 
Mitglieder. Über Stiftungsverwaltungen sind ihm 8.400 Stif-
tungen mitgliedschaftlich verbunden. Damit sind rund drei 
Viertel des deutschen Stiftungsvermögens im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen organisiert. Der größte und äl-
teste Stiftungsverband in Europa ist das anerkannt führende 
Kompetenzzentrum für Stiftungen. 

stiftungen.org 

Anmeldung

8. Mission Investing Forum, 6. und 7. November 2019 

Bitte melden Sie sich bis zum 31. Oktober 2019 unter
gls.de/mission oder per E-Mail an: missioninvesting@gls.de.

Veranstalter

Geld ist für die Menschen da — nach diesem Leitsatz arbeitet 
die GLS Bank, die Pionierin des nachhaltigen Bankgeschäfts, 
seit 1974. Sie bietet ihren Kunden*innen und Mitgliedern 
sinnstiftende Finanzdienstleistungen aus einer Hand. Ziel- 
gerichtet investiert sie in sinnvolle Unternehmen und Projekte 
und veröffentlicht alle neu vergebenen Kredite. 

gls.de



KONTAKT

GLS Bank
Kommunikation und Entwicklung
Laura Gögelein
44774 Bochum

Tel. +49 234 5797 5236
E-Mail missioninvesting@gls.de


